
31. Beiblatt Beiblatt zur Parlamentsk~r~espondenz 

t,nfrago 
.Anna 

18 •. :8i 1960 

del' i\ b 0 ordne te n!! i n k 1 C I' 9 C zer n Y 9 C z e t tel und 

an den Bundesminister für .Justiz, 

betreffend die Herausgab9 von Druckt.'ierken anlässlich der Gcmcingerats\mhlen 

in Ni;cbröster L"eich. 

-.-0-.-.-

Das Pressegesetz enthält die Bestimmung, dass auf jedem DruckYie~Lk 

dor')l1ck- und Verlagsort sovde der Name oder die Firma des :clruclcs G-n2.nnt 

sei11. müssen, und fordert weiter, dass auch Name und VTohnort einer 1'01'son 

anGc;c~b2n. sein muss, die für den lnha 1 t des Druckwerke s presserec :t1ic11 

v2r2~t~ortlich ist. 

Vor den Gemeinderatswahlen in Niederösterreich brachte die Öst2r-

rcic"ÜJche Volkspartei am 10. April 1960 in Gr033gerungs in ?ll.,l.::;bl2.tt heraus, 

das l:oin Impressum trug. Hieb3i ist bemerkanswert, dass einel"Seit,s dio 

Be z iks;121J.ptmo.nns chaft Zwe ttl, der die Pflichtexe mpla re zug:;) sta 1 ~~ t " T .. :J:c1G n, 

nicüt '3ingeschri tten ist und dass weiters ein Revierinspektor der Gon.clar­

morir;das Flugbla.tt in Uniform ausg~tragen hat. In Hainburg a.D. b:J..'acllte 

dio Stadtparteilei tung ein Flugbla tt heraus 9 das im Impressum als f\1.r den 

In118 1 t verantwortliche Person den Landtagsabg.::;ordneten .Josef ,\Viigor zÜlgab; 

o iri Ii'olixdorf gab ein Flugblatt den L2ndtagsabgeordent<3n lng. Fr2nz Stöhr als 

fUr d2n Inhalt Verantwortlichen an. Auch dies wide~spricht dom Pr2sso~-setz9 

da ei).'1 Litglied des Nationalrates, Bundesrates oder ein'Js Lanclt;:;GaG~ solange 

seL'.e Inmuni tät währt ~ 'weder V8rantwo !:'tlicb::r R8dakteul' 

ein. s T)ruckwerkc~s verantvvortlich sGin darf. 

noch fÜT (10n Inhalt 

Dio unterzeichnaten Abgeordneton richtejn an den Herrn Bundc;.grünis:ber 

für Justiz die nachstehende 

Anfrage~ 

Ist der HeTr Bundesminister borei t, die; angeführten Verstösso ß'~:;on 

das Pressegasetz zu untersuchen und ahnden zu lassen? 

-.-.-0-·0-
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